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Prozeasbevol lmächtigte:

Armtagcrlcht Möncheng ladbach

IM NAMEN DES VOLKES

Urtsll

In dern RechtsstrElt

dsr B + B Autovermletung + Leqeing GmbH, vertr, d, d, GF, Merowingereträße A4-26,
40223 DQsseldorf,

Prozeesbavoll mäohtlgter:

Klügerin,

Rechts anwalt Lotfi e r S clrrlewe r, Dtl sse lthE ler
Slraße 49, 4O2'l1 D0eeeldorf,

g e g t n

vcrtr. d, d, Vorstand Dorlmund,
Bcklagte,

Köln,

het dae Amtsgerlcht Mönchengledbach
lm verelnfechten Verfahren gemäß $ agSe ZPO ohno.rn0ndliche Verhandlung sm
05.11,2010
clurch die Rlchterin Bloaczyk

für Recht orkannt:

Die Beklagte wlrd verurtell(, aä dfe l(ltgerln 355,00 e nebat Zinecn fn Höhe
von 5 Prozentpunküen (lber dcm Baelezlnaaatz selt dem 2Z,OO.20O9 zu
zahlen.

Dic Beklagto trägt dle Kostbn dee Rechtsehalte-

dle

RA SCHR]EVJER

Rechtsanwälte'

Abrchrlft
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Das Urteft lst vorlärrflg vollstreckbar, Der Beklegtan blEfbt nachgelaosen dle

Vrrllstraokung durch Sloherheltateictung in Höhe von 110 % deg ouf Grund

deo Urteile vollstr€ckbarcn Betrages ebzuwsnden, Wenn nlcht dle Klägerln
vor der Vollatreckung Sicherhelt In glelcher Höhe leietet,

Dlc Berufung wlrd zugelees€n,

T a t h c r t r n d :

Die Klügerin begehrt weitergchsnden Erestz von Mletwegenkosten aua abgclretenern

Recht anläEgllch elnee Verkehraunfqlls vom 10,02.2009. Die Haftung der Beklagten lat

unetreltlg, Die Geaohädlgb l'hEt lhre Anaprüohe mlt Abtrstungeerkfärung vom

17.02.2009 en dle Klägerln abgetraten,

fn dem Zaltrsum vom 17.02-2OOg bic zum 20.A2,200g mietete dle Gcschädigte Elnen

Mletwagen bel der Klögerln an, Auf dle Mlcfwagenabrechnung det KHgerin vom

26.02.2000 In Hühe von 799,87'C zahlte dle Beklegte elnen Betrag von 263,56 €.

Dle Klügcrfn macht rnit der vorliegcndcn Klage ebwelchend von der Raohnung vom
28.02,2009 zumlndeet den PreiE eines MletfahrzaugeB nach Schwaclre-Llete'2008
-Normaltarlf euzüglioh elnes unfallbedln$ten Aulcclrlages voh 20 o/o zuzügltoh

Nebenkoetcn ln Höhe von insgesamt 818,68 € abztlgllch beretts gezehlter 263,80 €
geftend, Ee wird Inaoweit auf'dle Berechnung der Klägerln, Blett € ff. der Gerlc$tEal(tEn
vgrwiesen,

Dle Klägerln beantragt,

dla Eeklegtc ru verurtEilen, tn gle 355,00 € nebet Zinaen In Höhe

von 5 Prozefitpunkten über dem Basiszlnseatz eelt dem 27,03.2009
zu zahlen

Dle Baklagte beantragl,

die KlaEe ebzuvr,€lsen.
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Dle Beklagte behaupJet, dags rle der Geeohädlgton rnit Schreibcn vom

10,02,2009 mltgetoilt habe, dass sia ,bei der Anmletung aines Mietfahrzcugs elne

TagaapEpsohat€ von 44,00 € zu beachten haba, Zusätzlich eel ihr ein Angebot zur

Vermlttlung ähtee Mietwagenc unterbreilel wordcn. Die Beklagte ist der Aneiofrt, dle

GecchädigE hebe gegen lhre SchadenEnlnderungapflicht vergtoßen, weil gie dag

Varmlttlunguanqebot der Beklagten nlcht ang€nornmen habc,

En te c h e I d,I-n4+o t.9 n d e;

Dle Klegn lst zufäselg und begrllndet

Der'Klägerin eteht geg€n dlc Beklegtc lm Zueamrnenhang mh dem Verkehrsunfall vom

10.02,e009 aus ebgctret€nem Rocht ein Anapruch euf Erstattung waiterBehender

Mieturagenkosten gemäß$ 7 Abs, 1 StV6, S 115 \A/G, SS 249. 3gB BGts aJ,

Die reetlichcn geltend gcmachten Mlstwagcnkoeten in Höhe von 35ö,00'€ glnd ala
erforderliche Mietwqgenkoeten im 6lnnE von $ 249 BGB ahzuseheh. Unstreitlg lat der
Betreg eufgrund der Schwscl(e.LiEte 2008 ztrm NqrmaltErif errechnst, Das Gerlcht

schlleßt clch Ingowelt der Rechtepreohung des Lundgerichts Mönchengladbsch und des
Bundeegerlchtehofei anf woneoh dla Schwacke-Lict€ eine gaelgnqte SchäEgrundlage
lm Sinne dee $ 287 ZPA derstellt (LG Mönchengladbach, Urteil vom 23,03,2010, Az, 5
S t0'l/09, zitlcrt naoh Jurie; BGH NJW 200E, 1619).

Auoh lrt der paurchale Aufechlag von 20 % vorllegend nlcht EU bsanatanden, Nach der

Rechtaprechung dce Landgerlchta Mönchengladbach lst der Aufrchlag auf den
NormalHrif engemeBeen, um den BEsonderhalten der Koeton und Rlslken des
Unfallereatzgeeohäfta lrn Vbrglelch zur ,,notmslen" Autovermletung angemesaen zu
berückslchtigen (LG Mönchengladbaeh a.a.o.).

DErtlber hinaue sind such dle welteren Poerlionen wls Kogten filr Hsftungsbefralung,
Zustellung/Abholung und Wlnterrelfen nioht zu beanotsnden. Dlese eind afa
ereatzfUtilger SchadEn glelchfalls erstattungsfähig (vgl. LG Mönchengladbach, Uneif
vqm 08,08.2010, Az. 5 S 14/10). tm übrigen hat dle Bcklagte kelne Elnwändc gegen
dhee Pocltlonen erhoben,

Sowplt dle &tklagte alferdings dle Anslcht vcnr[t, tlie GeeChädlpte hebe gegen ihre
SohsdcnernlnderunEcpfflcht veretoßen, welf ele dae Angebot zuf Verrnlttlung einEs
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fi.n nlcht Enoenon 8le hlcrmlt nlchtgOnctlgeren Mietwagans dgr Boklqgtcn nhht engenommen habe, dringt

durch,

Eln Vcretoß gegen die Schadeneminderungspfllcht nach 5 254 tsGB kann nur dänn

vorllegen, w€nn fesleteht, dass derd Gerohädlgten cln g0nstigercr Tarif in der

konkreürn Situation ohne weltents zugänglloh war (vgl. BGH VerBR 2007, 708, 707)'

Diee naf nach sllgemelnen Grundeäfzsn der Schädlgar darzulegen und zu bewelsen

(BGl'f, Urtollvom 24.08.2008, VIZR Z34lO7.l'

Ee kann vorl6ggnd offen bleiban, ob dle Beklegfie dlo Geaohädlgte mlt Sohreiben

vom 10,02,2009 auf dle Beaohtung elner bcetimmten Tagespauaehele hlngewlesen hat,

wee rwlschen den Panelcn streltlg let.'Selbst bel Unterstellung dss atrcltlgen Vbrtrüge

hätfe die tscklagte den Neehwele, dgss der Geechädlgten aln günstlgar Tarif zugängllch

wsr, durch clqe gchreiben vom 10,02.2009 nlcht gefllhrl, Insowelt erübrigt slch elne

Berrtolsaufnahme, Nach Angiöht deo Landgerlchte Wefden, dem eloh dec Gericht näch

eigener Wtlrdlgung anechllcßl, könnte eln Hlnwelc der gcgneriechen Verelcherung auf

elnEl gonstlger€n Tarlf nur dgnn rechtllohe Relavänz entfalten,'wenn dlecer gane

konkrete Informstlonen 0bcr tlne oder mehrse Anmletungsmögllchkeiten in

zumutbarur Entfenung des Geechätllgton, enthält, dle von lhm ohne dle Elnachaltung

dcr gegrrerlschen Huftpfllchtversioherung mlt zumutbaren Aufwand rcalielertar wären

(Landgerlcht Weidcn, Urlqll vom 12.11.2009, Az. 22 S 59/08, zitiErt nach f urls), Di6sen

Anforderungen genOgt das Schrelben nlcht. Dem Schreiben lälet glch gchon nicht

entnehm€h, rlb dleser Terif guch für die Geschädlgta selbat zugänglloh gewesen wäre,

Auf eine Zuglngltchkeit der Beklag$n ale gegncrlccher Unfcllvereicherung, die ale ggfe.

durch die Elrrräumung von Sonderkonditioncn crlangt hat, komrnt er nlcht sn, Dar0ber

hlnaue fghlt eo überhaupt sn konkrcten Angaben zur koetengttnatigeren

Anmiatunganrögllctrkelt elncs Fahrzeuga. Et lrt nlcht arglchtlich, wo elne Anmletung

ngtte erfotgen sollen rtnd, ob ee eich hbrbcl um einen lokeken Anbietcr handelt und ob

und wie elno Zuetellung cles Fahrzeuges erfolgen w0rd6, Sowelt der Geschädigta sich

euf. kocteng{,rngtigore Anmierh.rngemögllchkeiten verwelaen larsen muEE, m0aeen dlese

mlndesteng so konkret eeln, dase der Geschädigtc dleee In Anepruch nehmen kann,

Der Verwels , darsuf, dass der Gecchädlgla sioh mli der gegneriechen

Unfeltuerglchorung ln Verblndung setzen soll, reicht hlerf0r nicht eue.

Dle Zlnsentecheidung beruht auf SS 280, 288 Abc, 3 BOB.

Dle prozessu,slen Nebe nentecheldungpn bcruhen auf SS 91, 708 Nr, 11 ,711 ZPO.

Der Streltweit wird euf 355,00 feetgeaetzt.
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Dle Berufung war grmäß S 511 Abs. 4 Nr, 1 ZPO zuzulass€n. wall dle Rechtasäche

glundeäEllehe Bedeutung hat.

Blocceyk
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Direktvermittlung

EE Eigenersparnis-Abzug
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Haftu ngsred uzieru n gA/ersicheru n g

Rechtsdienstleistungsgesetz (RBerG)
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